Reinald Last

Protokoll der Landesratssitzung vom 08. Juni  2008, 11.00 Uhr 

Tagesordnung

Regularien

1.Begrüßung

1.1. Feststellung der Beschlussfähigkeit

2.Annahme des Protokolls der 2.Sitzung vom 2.5.2008

3. Beschluss über Tagesordnung 
4. Geschäftsordnung siehe Anhang
5. Landesrat als Scharnier zwischen dem Landesverband(vorstand) und den     Kreisverbänden (Vorständen)
6. Anträge
Antrag 3 : Zusammenwirken von Fraktion und Partei

Antrag 4 : Geschäftsordnung der Fraktion

7. Datenschutz versus Transparenz 
8. Termine
9. Verschiedenes

Anwesende:


Nicht anwesend
Kreis Links der Weser:
Wilfried Schartenberg
Ullrich-Peter Kokott








Lucie Horn (entschuldigt)
Kreis Mitte-Ost:

Volker Schmidt,
Reinald Last, 
Sabine Bomeier, 
Kreis Nord-West:





Michael Horn (entschuldigt)








Bernd Brejla

Kreis Bremerhaven:
Günter Matthiessen, 
Maja Imlau
Joachim Dubrov
Jugendverband:





Thomas Butenhoff
Landesvorstand:

Antonie Brinkmann, 
Axel Troost
Michael Lassowski als Vertreter von
Conny Barth 
LAG Rote Reporter:
Söhnke Hundt
LAG Akl:

LAG Senioren ( G3)
Fraktion d.BB





Monique Trödel
Zu 1.1. Feststellung der Beschlussfähigkeit.

Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt( 12 stimmberechtigte Mitglieder )
Ullrich Kokott wurde als Nachrücker für den vom Präsidium zurückgetretenen Michael Lassowski bestätigt. Ullrich Kokott ist nunmehr Präsidiumsmitglied für die restliche Periode von 2 Jahren.
Zu2. Protokoll vom 2.5.2008
Das Protokoll wurde genehmigt.
Zu 3. Tagesordnung
Die Tagesordnung wurde angenommen.
Zu 4. Geschäftsordnung
Toni Brinkmann reichte als Tischvorlage einen Änderungsantrag ein, welcher zur Beratung zugelassen wurde. Der nach Diskussion und einzelner Abstimmungen beschlossene Änderungsantrag wird nunmehr in die Vorlage der Geschäftsordnung eingearbeitet, und den Landesratsmitgliedern zugegemailt.
Die Gesamtgeschäftsordnung soll bei der nächsten Sitzung beschlossen werden.

Zu 5. Landesrat als Scharnier……..
Im Rahmen der Diskussion ergaben sich doch unterschiedliche Auffassungen betreffend der Aufgaben des Landesrats. Hierzu macht das Präsidium eine Vorlage auf Grund der Bundessatzung/Landessatzung, unter der Bezugnahme dass das Aufgabengebiet des Landesrats auf  Länderebene dem des  Bundesausschuss auf Bundesebene entspricht. Um seinen Aufgaben als Landesrat auch nachkommen zu können, sind dem Landesrat sämtliche Protokolle der Kreismitgliederversammlungen/Kreisvorstandssitzungen, sowie der Landesparteitage und der Landesvorstandssitzungen zur Verfügung zu stellen. 
zu 6. Anträge:

· Der Antrag 3 wurde nach Diskussion nicht abgestimmt, es wurde jedoch eine Kommission bestehend aus :……………………………gebildet, welche in einem Gespräch mit der Fraktion eine Klärung intern und zeitnah herbeiführt werden und dem Landesrat hierzu berichtet.
· Beschlossen mit 11 Ja – 0 Nein – 1 Enth.

· Der Antrag 4 wurde nach Diskussion auf Antrag der Nichtbefassung abgelehnt.

· Abstimmung auf Nichtbefassung mit 10 JA – 2 Nein – 0 Enth. 
Zu 7. Datenschutz versus Transparenz 

Erklärung durch Andreas Hein bezugnehmend auf die Bundessatzung.
Zu 8. Terminplanung des Landesrates:

· Der Landesrat legt in der nächsten Sitzung die Termine fest.
· Die nächste Sitzung findet am 31. July 2008, um 11.00 Uhr im Büro Faulenstraße 75 statt.

Zu 8. Verschiedenes
Der Landesrat verabschiedet eine Erklärung mit folgendem Inhalt.:
Der Landesrat dankt den Abgeordneten und Ihren Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen für die Ausrichtung der Armutskonferenz.

Diese Konferenz war ein gelungener und wichtiger Beitrag, um die erhebliche und fortschreitende Armut immer größerer Teile der Gesellschaft öffentlich zu machen. Sie war ein Beginn zur Entwicklung von außerparlamentarischer Gegenmacht.
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